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Digitaler Kundenservice der Stadtwerke — Bus-App

An’rrog '

Der S’rod’rro’r möge beschließen:

Die Siodiwerke Londshui ermii’reln die Technischen Voraussetzungen und
den finanziellen Aufwand für die Einführung einer App, mi’r’rels derer nicht nur
die Abfrage der aktuellen Busverbindungszeifen möglich is’r, sondern ouch
der Erwerb von E—Ticke’rs für den Siodibus (incl. elektronischer Douerkon‘en),
der Erwerb von E-Ticke’rs für des Siod’rbod Landshut, die Übermifilung von

Zöhlersiönden (solange der Umsfleg ouf SmorTMe’rer noch nich]L
abgeschlossen is’r) soWie Siörungsmeldungen zur STroßenbeleuch’rung
bereitgestellt werden und weitere Service—/lnformo’rionsongebo’re der

Siod‘rwerke in‘regrierbor sind.

Dabei is‘r ouch ZU prüfen, ob vorstehende Zielseizungen durch einen Umstieg
von IVU TrofficSys’rems auf einen neuen Anbie’rer zu realisieren sind und
welche Investitionen dies für des bes’rehende TickeTsysTem in den Bussen
erfordern würde.

Ferner isT die In‘regrciiion des Abfoli—Kolenders sowie eine Übernahme des

Porkiicke’rs vie App noch Auslauf des aktuellen Vertrags miT PorkNow zu

prüfen.

Begründung:

Der letzte Antrag zur Bereitstellung der okiuellen Busobfohrzei’ren in einer App
GUS dem Jahr 2018 _ (An’rrog der CSU—Frokiion) wurde zwar durch die
lniegroiion in den Boyernfohrplon der FA. DEFAS im Sommer diesen Jahres
obgeorbei’rei, delmiiL Wird jedoch nur ein Teilbereich des Kundenservices der



Siod’rwerke digiiolisieri. Die Einführung einer App mii vorsiehendem Umfang

würde den digiiolen Kundenservice der S’rod’rwerke andshu’r nichi nur auf
einen zeiigemößen Siond bringen, sondern ouch die A’rirokflviiöi des

Angebo’rs, insb. des ÖPNV, erhöhen. Mi’rilerweile gibi es berei’rs einige
Sof’rwore-EnhA/ickler, die sich auf digiiole App—Lösungen als Plattform gerade

für Siodiwerke spezialisienL haben und auf die die Siodiwerke Londshu’r

zurückgreifen könnien (z.B. endios GmbH).

Sofern eine Erweiierung des digiiolen Kundenservices im Bereich der
S’rod’rbusse Über das okiuelle Sysiem nicni dors’rellbor isi, is’r ein vollsiöndiger

Umsiieg auf ein neues, zeiigerechies Produki zu prüfen und das Ergebnis

dern Werkseno’r vorzusiellen. Die Fa. IVU Traffic Sysiems, deren Lösung derzeii

in den Siod’rbussen verwendei wird, hoi mii ihrer Absage einer
volliniegrierien App gezeigt, dass eine zukunf‘rsföhige Fortentwicklung des

Servicecngebo‘rs mi’r ihr nicht möglich is’r.

Auch isi im Rahmen der Konzep‘rion einer Siodiwerke—App eine mögliche
spöiere lniegroiion des Abfell—Kolenders sowie eine Übernahme der

Bezohlfunkflon der Pork—Gebühren via App ZU untersuchen und ois Option
offen zu holien. Auch in anderen Siödien Übernehmen die S’rod’rwerke dos

sog. „Hondy—Porken/Porken vio App“ für dieKommune ansioii on ex’rerne

Diens’rleisier eiwoige Gebühren dofür obzufünren. Zudem fördenL die

Bündelung digiiolerServiceongeboTe in einer einzigen App deren Akzeptanz

und Nutzung.
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